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Herren Kreisklasse A Staffel 2

TTC Karlsruhe-Neureut VI : TTC Wöschbach IV 
Mittwoch, 09.03.2022, 20:00 Uhr

Lenhardt in Einzel und Doppel ungeschlagen

Große Begeisterung herrschte am Mittwochabend beim Heimteam vom TTC Karlsruhe-Neureut VI,
als Andreas Grau sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TTC
Wöschbach IV perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Lenhardt und Grau, die
ihre Einzel und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 8. Saisonspiel waren die
Gastgeber vom TTC Karlsruhe-Neureut VI ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem
nicht davon abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt
rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. 3:2 hieß es am Ende als Lenhardt / Horner und Schwarz /
Vater die Schläger kreuzten. Nosraty Alamdary / Jehmlich verloren nachfolgend ihr Spiel indes
gegen Daferner / Kuhnmünch unterm Strich eindeutig mit 6:11, 12:14, 6:11. Auf dem falschen Fuß
erwischten Grau / Möllers ihre Gegner Michelberger / Burg beim überzeugenden 3:0-Sieg. Das
Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Sven Lenhardt bekam es nun mit Norbert Kuhnmünch zu tun und man lieferte sich
einen engen Schlagabtausch, den Sven Lenhardt am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt
für die Mannschaft einfuhr. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte indessen Daryoush Nosraty Alamdary
letztlich auf Lager, um Helmut Daferner final zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3.
Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Einen Sieg
holte Andreas Grau wiederum beim 11:7, 11:2, 7:11, 11:3 gegen Johannes Vater. Extrem eng wurde
es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Zwar brachte Reiner Schwarz
Karsten Jehmlich phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Karsten Jehmlich mit 3:1
durch. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem
Zeitpunkt 5:2. Rudolf Horner hatte daraufhin gegen Michael Burg bei seinem Sieg in drei Sätzen
keine Schwierigkeiten. Nach verlorenem ersten Satz drehte daraufhin Manfred Möllers das Spiel
gegen Jens Michelberger und gewann 3:1. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TTC
Karlsruhe-Neureut VI und TTC Wöschbach IV. Ein hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Sven
Lenhardt gegen Helmut Daferner zu verrichten, bevor sein Fünf-Satz-Sieg unter Dach und Fach war.
Daryoush Nosraty Alamdary verlor wenig später sein Match wiederum gegen Norbert Kuhnmünch
unterm Strich eindeutig in drei Sätzen. Passende spielerische Mittel hatte derweil Andreas Grau
jedoch letztlich parat, um sich gegen Reiner Schwarz durchzusetzen, somit stand am Ende ein
Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Der Schlusspunkt war gesetzt und der Mannschaftskampf mit 9:3
beendet.

Nach diesem Ergebnis weist der TTC Karlsruhe-Neureut VI nun ein Punktekonto von 7:9 Punkten
auf, während der TTC Wöschbach IV vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2022 gegen den VSV
Büchig II ansteht, 3:11 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTC Karlsruhe-Neureut VI
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 16.03.2022 gegen die TG Eggenstein II.

 Statistik:
 TTC Karlsruhe-Neureut VI

Doppel: Lenhardt / Horner 1:0, Nosraty Alamdary / Jehmlich 0:1, Grau / Möllers 1:0 
Einzel: S. Lenhardt 2:0, D. Alamdary 0:2, A. Grau 2:0, K. Jehmlich 1:0, R. Horner 1:0, M. Möllers 1:0 
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 TTC Wöschbach IV
Doppel: Daferner / Kuhnmünch 1:0, Schwarz / Vater 0:1, Michelberger / Burg 0:1 
Einzel: H. Daferner 1:1, N. Kuhnmünch 1:1, R. Schwarz 0:2, J. Vater 0:1, J. Michelberger 0:1, M.
Burg 0:1


